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Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat nimmt das Ergebnis der Kindergartenbedarfserhebung für das 

Betreuungsjahr 2021/2022 zustimmend zur Kenntnis. 

Die Verwaltung wird beauftragt, ein bedarfsorientiertes Raum- und Betreuungskonzept unter 

Berücksichtigung des Bürgerentscheids vom 16. August 2020 zu erarbeiten. 

 

Sachverhalt/Begründung: 

Die Verwaltung hat - in Zusammenarbeit mit der Leitung der städtischen Kita Laufen und 

dem Träger und der Leitung der SOS Kita in Sulzburg - Erhebungen zur Bedarfsplanung für 

das Jahr 2021/2022 durchgeführt sowie aktuelle Daten aus dem Einwohnermeldeamt 

ausgewertet. 

Das Ergebnis der Bedarfsermittlung wurde mit dem Träger der Sulzburger Kita SOS 

Kinderdorf Schwarzwald, den Leiterinnen der Kitas, Elternvertretern der 

Kindertageseinrichtungen mitgeteilt und diskutiert. 

Grundlage für die vorliegende Auswertung waren die Zahlen aller in Sulzburg und Laufen 

beim Einwohnermeldeamt gemeldeten und für das Kindergartenjahr in Frage kommenden 

Kinder. 

In die Auswertung sind auch prognostizierte Zuzugszahlen im Neubaugebiet Alte Schule 

Laufen, Käpellematten und dem städt. Gebäude im Bereich Brühlmatten und weitere Faktoren 

eingeflossen. 

 

Kindergärten (Betreuung über 3 Jahre bis zum Schuleintritt)  

Zum Stichtag 21. April 2021 waren beim Einwohnermeldeamt rechnerisch 91,5 Kinder in den 

Geburtsjahrgängen von 1.9.2015-31.08.2019 gemeldet (3,5 Jahrgänge). 

Für diese 91,5 Kinder bietet der  

• Städt. Kindergarten Laufen derzeit     30  Plätze,  

• der Sulzburger Kindergarten (Träger SOS Kinderdorf)  75  Plätze  

 

Damit stehen mit insgesamt 105 Plätzen ausreichend Plätze für die Ü3 Betreuung zur 

Verfügung.  



Allerdings sind 25 Ü3 Kinder in der Städt. Laufener Kita in einem bis zum November 2021 

befristet genehmigten Container provisorisch untergebracht.  

Ergänzend sei angemerkt:  Nicht für alle Kinder wird ein Platz erforderlich sein. Einige 

Kinder werden auswärtige Kindergärten besuchen (z.B. in Waldorfkindergärten) und damit 

keinen Platz in der Sulzburger bzw. Laufener Kita benötigen.  

 

Auch im Kindergartenjahr 2021/22 werden die Kinderzahlen voraussichtlich nicht so hoch 

sein, dass der Platzbedarf nicht gedeckt werden könnte.  

Das Betreuungsangebot in den Kindergärten wird regelmäßig den Bedürfnissen der Eltern 

angepasst und ist in den Kita-Einrichtungen insbesondere. mit Verlängerten Öffnungszeiten 

(VÖ)- und Ganztagsangebot (letzteres in der SOS Kita Sulzburg) bedarfsgerecht. 

Im Bereich der über 3-jährigen Betreuung gibt es aktuell keine angemeldeten Kinder ohne 

Platz (Warteliste). 

 

Kleinkindbetreuung (Betreuung unter 3 Jahren) 

Bislang findet die U3-Betreuung lediglich in der städtischen Laufener Kita statt. Dort wird die 

unter 3-jährigen Betreuung in 2 Gruppen à maximal 10 Kindern und in einer altersgemischten 

Gruppe mit maximal 5 Kindern (Summe 25 Kinder) angeboten. In der Sulzburger Kita gibt es 

aktuell kein Angebot für die unter 3-jährigen Betreuung. 

Darüber hinaus stehen in der privat angebotenen Kindertagespflege ab September 2021 

insgesamt 8 U3 Betreuungsplätze zur Verfügung. 

Der Betreuungsbedarf für die unter 3-jährigen Kinder ist seit Jahren nicht nur in Sulzburg, 

sondern insgesamt stetig steigend. Lag im Jahr 2010 die Betreuungsquote der unter 3-jährigen 

in Baden-Württemberg noch bei ca. 18 % waren es im Jahr 2020 schon fast 30 %. In unserem 

Ort liegt die aktuelle Betreuungsquote der U3 Kinder mit über 40 % noch über dem 

Landesdurchschnitt. 

Für das Kindergartenjahr 2021/2022 sind zwei Jahrgängen (1-2-jährige) relevant. 

Voraussichtlich maximal 50 Kinder; von denen einige noch nicht geboren sind, sind in dem 

Jahrgang. Bei einer Betreuungsquote von 40 % würden 20 Plätze benötigt. 

Insgesamt besteht damit eine Kapazität von 33 Plätzen für die unter 3-jährigen Betreuung. 

Somit würden auch hier die vorhandenen Plätze ausreichen. 

 

Weitere Faktoren: 

Baugebiete / Sozialbau / Nachverdichtung / Zuzug 

In den nächsten Jahren ist infolge der Baugebiete „Alte Schule Laufen“, „Käpellematten“ und 

dem städtischen Sozialbau in Brühlmatten mit weiter steigendem Bedarf im Bereich der 

Kinderbetreuung zu rechnen. 

Das Baugebiet „Alte Schule Laufen“ hat insgesamt 7.700 m². Dort werden voraussichtlich 20-

30 Wohneinheiten entstehen. Nach dem aktuellen Stand werden dort 6 Kinder unter 6 Jahren 

wohnen.  

Das Baugebiet Käpellematten hat 9.200 m². Quadratmeter. Wenn die Erfahrungswerte des 

Baugebietes „Alte Schule Laufen“ herangezogen werden, kann man hier von mindestens 8 

weiteren Kindern unter 6 Jahren ausgehen. 



Der Sozialbau Brühlmatten steht ebenfalls vor der Belegung. Hier sind 6 Wohnungen 

entstanden. Hier gehen wir davon aus, dass mindestens 4 Kinder wohnen werden, die unter 6 

Jahre alt sind. 

Auch ist mit weiterem Flüchtlingszuzug und Zuzug durch Nachverdichtungen zu rechnen.  

Insgesamt geht die Verwaltung davon aus, dass alleine durch die Baugebiete und den 

Sozialbau mindestens 16 Kinder unter 6 Jahren hinzukommen werden. 

 

Doppelte gezählte Plätze und andere Besonderheiten 

Für die Bedarfsplanung werden nach den verbindlichen Vorgaben des KVJS in manchen 

Konstellationen Plätze bei einfacher Belegung stärker gezählt.  

 Kinder mit besonderem Förderbedarf (z.B. Inklusion),  

 Kinder die mit 2 Jahren und 8 Monaten in die Ü3 Betreuung gehen  

In der altersgemischten Gruppe in der Kita Laufen zählen U3 Kinder auch doppelt. 

In der SOS Kita reduziert sich die Ü3 Gruppengröße von 25 auf 20 Kinder, wenn mehr als 10 

Kinder pro Gruppe in der Ganztagsbetreuung sind. Im Extremfall wären dann statt 75 Plätzen 

nur noch 60 Plätze belegbar. 

Diese Variablen machen eine präzise Prognose der Bedarfsplanung unmöglich. Auch 

unterjährige Zu- und Wegzüge sind nur schwer prognostizierbar. 

Insgesamt ist aber von einer stärkeren Quote der U3 Betreuung, der Ganztagsbetreuung und 

Kindern mit Inklusionsbedarf auszugehen. 

 

Fazit 

Sowohl im Bereich der Ü3 Betreuung als auch im Bereich der U3 Betreuung stehen im 

Hinblick auf den Rechtsanspruch auf einen Kita-Platz in der SOS-Kita, der Laufener Kita und 

in der Kindertagespflege für das Kindergartenjahr 2021/2022 grundsätzlich hinreichend 

Kapazitäten zur Verfügung, auch wenn aufgrund verschiedener Faktoren die Kinderzahlen im 

Kindergartenjahr 2021/2022 steigen werden. 

Die geschilderte Kapazitätssituation bezieht sich auf das Gebäude der Kita Laufen und den 

Miet-Container, der an das Gebäude angegliedert ist. Für den Mietcontainer wurde vom KVJS 

eine befristete Betriebserlaubnis gewährt, die zum November diesen Jahres ausläuft. Eine 

Verlängerung der Betriebserlaubnis des Containers ist kein selbstverständlicher 

Automatismus.  

Durch den Bürgerentscheid vom August 2021 wurde die Verwaltung beauftragt, 

 die Ü3 Betreuung in der Kita Laufen mindestens bis Sommer 2023 aufrecht zu 

erhalten und  

 unverzüglich ein Konzept zu erarbeiten, das dauerhaft die wohnortnahe Betreuung von 

Kindern U3 und Ü3 in den Ortsteilen Sulzburg, Laufen und St. Ilgen zu gewährleisten. 

Durch die Verlagerung einer U3 Gruppe von der Kita Laufen nach Sulzburg wäre der 

Container für die Ü3 Betreuung nicht mehr erforderlich, da die Ü3 Gruppe dann in den frei 

gewordenen U3 Betreuungsraum im Gebäude der Kita Laufen wechseln könnte.  

Die Verwaltung arbeitet aktuell – gemeinsam mit der Arbeitsgruppe „Strukturwandel 

Kindergarten“ an verschiedenen Lösungsmöglichkeiten, um auch im Kernort Sulzburg eine 



unter 3-jährigen Betreuung anzubieten. Die entsprechenden Konzepte werden in einer der 

nächsten Sitzungen vorgestellt. 

 

Weitere Erläuterungen erfolgen in der Sitzung. 

 

Sulzburg, den 28. April 2021 

 

Dirk Blens 

Bürgermeister 

 

  

 


